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Der Eggersdorfer Landclub e.V. lud zum Kür-
bis schnitzen die Kinder und Jugendlichen aus 
dem Ortsteil Eggersdorf ein. 
Im Oktober ist Hochsaison für Hexen, Ge-
spenster, Geister und alle, die sich gerne gru-
seln, denn am 31. Oktober war Halloween. Um 
richtig Halloween zu feiern, darf der geschnitz-
te Kürbis nicht fehlen. Ein herzlichen Dank an 

Kürbis schnitzen in Eggersdorf

die Stadt Müncheberg für den fi nanziellen Zu-
schuss zu diesem Bastelnachmittag. Ob groß 
oder klein, kugelförmig oder eher länglich, der 
Kürbis ist eines der meist bekannten Hallo-
ween-Symbole. Dank der fl eißigen Hobbygärt-
ner, Wolfgang Engel, Matthias Hoppe, Jürgen 
und Andrea Neumann und Familie Völker hat-
ten wir 76 große und kleine Kürbisse gespon-
sert bekommen. Wer schnitzt den schönsten 
Kürbis? Mehr als 60 geschnitzte Kürbisse 
mussten sich einander messen. Das war gar 
nicht so leicht, denn wie auch in den letzten 
Jahren waren die Kübiskopfschnitzer allesamt 
sehr einfallsreich. Bei Pizzabrötchen, Saft und 
Süssigkeiten wurde fl eißig geschnitzt. Es war 
ein gelungener Nachmittag. Jeder durfte seine 
selbst geschnitzten Kürbisse mit nach Hause 
nehmen. Nun waren die Kinder mit ihrem Kür-
bisgesicht bestens für Halloween gerüstet.

Eggersdorfer Landclub e.V. 

ir bedanken uns bei all unseren Kunden für die guteW
Zusammenarbeit und wünschen frohe und besinnliche

und für das Jahr 2013 Gesundheit,Weihnachten
Glück und Erfolg.

Für die Weihnachtsfeiertage wünschen wir Ihnen, liebe
Münchebergerinnen & Müncheberger, dass Sie die Feiertage

für sich, Ihre Familien und Freunde nutzen können
und dabei viele schöne glückliche Stunden,

Erlebnisse und auch Entspannung haben.

Wir wünschen Ihnen und uns für das neue Jahr
viel Glück, Erfolg und Gesundheit.

R. Eichler
stellv. Bürgermeister
R. Eichler
stellv. Bürgermeister

Dr. H.-J. Wolf
Vors. der SVV
Dr. H.-J. Wolf
Vors. der SVV
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25 Jahre gemeinsames Singen im 
Gemischten Chor Müncheberg

Montag, 05. Februar 1990, 19.30 Uhr im Kul-
turhaus Müncheberg. Große Spannung – wer 
wird dem Aufruf zur Gründung eines Chores 
folgen? Fünf Damen und zwei Herren saßen 
erwartungsvoll im Nebenraum des Saales und 
Herr Ulrich Grenz, unser zukünftige Leiter, 
stellte sich vor und erläuterte auch seine Vor-
stellungen. Wir sangen gleich los. Kanone! Es 
hat Spaß gemacht. Wir kommen wieder. Das 
war der erste Eintrag in unserer Chronik. Viele, 
viele  folgten bis heute. In all den Jahren gab 
es sehr schöne Höhepunkte, wie zum Beispiel 
das erste Treffen mit unserem Partnerchor aus 
Hohenwehstedt. 
Eine Zuneigung und Freundschaft, die bis heu-
te anhält und durch viele gemeinsame Treffen 
und Auftritte gefestigt wurde. Die 775 Jahrfeier 
der Stadt Müncheberg war wohl darunter noch 
einmal ein besonderer Anlass. Ein gemeinsa-
mes Konzert mit Heino in Frankfurt/O. war ei-
nes der spannesten Erlebnisse und ich denke, 
wir haben uns trotz Aufregung gut geschlagen. 
Ob es nun die Fahrten zur Ostsee, Auftrit-
te zum Jägerfest oder den Rosentagen, das 
Singen zu unseren Stadtfesten, dem Weih-
nachtsmarkt und der Maibaumaufstellung,  
die Einweihung des Seniorenheimes am 
Kirchberg, weihnachtliche Konzerte in vielen 
Kirchen, das Treffen mit anderen Chören in 
Alt Zeschdorf, Seelow und zum Chorfest in 
Müncheberg, Fahrradtouren, Adonisröschen-
Wanderung und, und, und …Immer haben 
wir es mit Freude und Engagement absolviert. 
1996 haben wir uns als Verein ins Register 
eintragen lassen. 
Wichtig für uns waren und sind unsere Auftrit-
te zu Anlässen im Chor. Runde Geburtstage, 
Hochzeitstage machen Spaß und bereichern 
den Tag des Gefeierten. Auch unsere Jahres-
endfeiern machen große Freude. Inzwischen 
ist unsere Chronik auf ca. 12 Leitzordner an-
gewachsen und immer wieder ist es interes-
sant darin zu blättern, Erinnerungen werden 
wach, meist lustige und manchmal auch trau-
rige Momente sind mit Fotos dokumentiert. 
Nun werden wir 25 Jahre alt und wir möchten 
uns anlässlich unseres Jubiläums bei all den-

Neue Trikots

Ein neues Outfi t erhielten die E-2-Junio-
ren der SG Müncheberg. Die Nachwuchs-
kicker bedanken sich dafür recht herzlich 
bei der Firma S-H-M aus Müncheberg.

Die Stadtbibliothek

Müncheberg wünscht allen

Einwohnern der Stadt ein

geruhsames Weihnachtsfest
sowie ein gesundes

und erfolgreiches

neues

Jahr.

Die Stadtbibliothek

Müncheberg wünscht allen

Einwohnern der Stadt ein

geruhsames Weihnachtsfest
sowie ein gesundes

und erfolgreiches

neues

Jahr.

andere Textilien können wir ebenfalls nach
Ihren Wünschen gestalten.

- SHIRTDRUCK

Stk. ab10,-Stk. ab10,-(Motiv nach Ihrer Wahl, incl. T-Shirt weiß in den Größen M-XXL)

Euro
Stk. ab10,-Euro

Tel. 033432 - 89 308DTP-Werbung

Danke für die 
Unterstützung

Die Klasse 4b und ihre Klassenleh-
rerin Frau Tolk bedanken sich bei 
allen bekannten und unbekannten 
„Sammlern“ die geholfen haben, 
dass unsere Klassenkasse nie leer 
war und alle Kinder an geplanten 
Projekten teilnehmen konnten.
Wir wünschen ein erfolgreiches, ge-
sundes Jahr 2015. Bleiben Sie uns 
treu!!!

Die Klasse 4b + Frau Tolk

jenigen bedanken, die uns bisher und auch 
weiterhin unterstützen. 
Im Sommer 2015 werden wir gemeinsam mit 
unseren Freunden aus Hohenwehstedt und 
hoffentlich mit vielen Besuchern ein Jubilä-
umskonzert veranstalten. Wir laden sie schon 
heute dazu herzlichst ein. 
Wir freuen uns auf die Vorbereitungen zu un-
serem Geburtstag und wünschen Ihnen eine 
sehr schöne Weihnachtszeit, einen gesunden 
Rutsch ins Neue Jahr und bis zu unserem 
Konzert im Juni 2015.

J.L. 
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In den Formaten A4 und A3 kann er auch in diesem
Jahr in der DTP-Werbung, in der Stadtinformation

Müncheberg oder im Verbrauchermarkt Schönwald
käuflich erworben werden.

Kalender 2015 - ab sofort erhältlich!

Müncheberg
Historische Ansichten

Warum der Habicht zum Vogel des Jahres 
2015 gekürt wurde 
Der NABU und sein bayerischer Partner, der 
Landesbund für Vogelschutz (LBV), haben 
den Habicht (Accipter gentilis) zum „Vogel des 
Jahres 2015“ gewählt. Auf den Grünspecht, 
Vogel des Jahres 2014, folgt damit ein Greif-
vogel, der wie viele andere seiner Verwandten 
immer noch der illegalen Verfolgung ausge-
setzt ist, obwohl die Jagd auf den Habicht seit 
den 1970er Jahren verboten ist.
„Illegal abgeschossene, vergiftete oder ge-
fangene Habichte sind nach wie vor trauriger 
Alltag. Es gibt immer noch einzelne Jäger, die 
ihn als Konkurrenten bei der Jagd auf Hasen 
und Fasane sehen. Auch bei Gefl ügel- und 
Taubenzüchtern ist der Habicht besonders 
unbeliebt. Jährlich stellen Polizisten und Tier-
schützer in Deutschland Habichtfangkörbe si-
cher – viele davon in der Nähe von Taubenhal-
tungen“, sagte NABU-Vizepräsident Helmut 
Opitz. 
Nach aktuellen Erfassungen leben in Deutsch-
land 11.500 bis 16.500 Brutpaare. Eine der 
höchsten Siedlungsdichten von Habichten 
weltweit hat die Hauptstadt Berlin mit etwa 
100 Brutpaaren.
„Illegale Greifvogelverfolgung ist kein Kava-
liersdelikt“, so die Verbände. NABU und LBV 
fordern, dass entsprechende Straftaten sys-
tematisch erfasst, aufgeklärt und angemes-
sen geahndet werden. Dafür müssen speziell 
geschulte Einheiten und Koordinationsstellen 
bei der Polizei und den Naturschutzbehörden 

der Länder in allen Bundesländern eingerich-
tet werden. Als Vorbild ist hier die Stabsstel-
le zur Bekämpfung von Umweltkriminalität in 
Nordrhein-Westfalen zu nennen. Seit 2005 
widmet sie sich unter anderem der Eindäm-
mung illegaler Greifvogelverfolgung. Die im 
Umweltministerium angesiedelte Einrichtung 
arbeitet intensiv mit den Polizeibehörden zu-
sammen, um eine konsequente Strafverfol-
gung zu ermöglichen. 
Der 50 bis 60 Zentimeter große Habicht ist 
ein kräftiger Greifvogel mit kurzen gerundeten 
Flügeln und einem relativ langen Schwanz.
NABU und LBV sprechen sich dafür aus, ne-
ben der Benutzung auch den bislang erlaub-
ten Verkauf von Habichtfangkörben zu verbie-
ten. In der Umgebung von Greifvogelnestern 
müssten Horstschutzzonen eingerichtet wer-
den, in denen Forstwirtschaft und Jagd vor 
allem während der Brutzeit zwischen März 
und Juni ruhen sollten, so wie dies in einigen 
Bundesländern bereits gesetzlich vorgesehen 
ist. Das Aushorsten von jungen Habichten in 
freier Natur für die Falknerei sollte nicht mehr 
zugelassen werden.

NABU und LBV haben als Signal gegen die 
illegale Greifvogelverfolgung gemeinsam mit 
dem Komitee gegen den Vogelmord eine bun-
desweite Meldeaktion gestartet. Aktuell aufge-
stellte Fallen, vergiftete oder angeschossene 
Greifvögel können ab sofort unter der Telefon-
hotline 030-284984-1555 gemeldet werden. 
Unter dieser Nummer bieten Experten Hilfe 
beim Erkennen, Dokumentieren und Anzeigen 
illegaler Aktivitäten. Darüber hinaus werden 
auch zurückliegende Fälle illegaler Greifvo-
gelverfolgung erfasst, zu melden unter www.
NABU.de/verfolgung-melden. 

NABU - OGM e.V.

Der Habicht - ein verfolgter Jäger 

Unterricht in der Grundschule 
einmal anders

Am 20. November stand wieder einmal das 
Fach Mathematik einen ganzen Tag lang für 
die Klassen 3 - 6  auf dem Stundenplan. (Wie 
schrecklich!?)
Doch neun verschiedene Stationen zum Kno-
beln, Basteln, Bauen, Messen…. sollten die 
Vorweihnachtszeit einläuten und die Schü-
ler vom Gegenteil überzeugen. Mit Anstren-
gungsbereitschaft meisterten viele mehr als 
die vorgeschriebene Anzahl von Stationen. 
Ein kleiner Film zeigte, dass man sich auch 
mit einer Rechenschwäche  nicht entmutigen 
lassen sollte. 
Ich möchte mich für 
den gelungenen Tag 
recht herzlich 
bei allen 
unterstützenden 
Beteiligten (Muttis, Omis, 
Fachkräfte, Freunde und 
dem Sozialarbeiter Fred)
und natürlich bei den
Schülern bedanken und
wünsche allen eine 
besinnliche, erholsame 
Weihnachtszeit!!!!

Fachgruppenleiterin Mathematik
K.Tolk  

Wolfgang Borngräber

Bernd Gohlke

Ingeborg Kulling

Günther Marquardt

Hans-Joachim Baumunk

Kurt Engel

Helmut Hiller

Carsten Greim

Carsten Greim

Carsten Greim

Carsten Greim

Carsten Greim

Carsten Greim

Stadtwehrführer

Stadtwehrführer

Stadtwehrführer

Stadtwehrführer

Stadtwehrführer

Stadtwehrführer

der Ortswehr Jahnsfelde zu seinem

am60. Geburtstag 26.02.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

der Ortswehr Müncheberg zu seinem

am7́5. Geburtstag 21.09.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

der Ortswehr Hermersdorf zu seinem

am75. Geburtstag 23.11.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

der Ortswehr Eggersdorf zu seinem

am75. Geburtstag 14.05.

recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

der Ortswehr Obersdorf zu seinem

am75. Geburtstag 07.12.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

der Ortswehr Trebnitz zu ihrem

am65. Geburtstag 29.10.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der
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Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Herzlichen Glückwunsch

Herzlichen Glückwunsch

Herzlichen Glückwunsch

Herzlichen Glückwunsch

Herzlichen Glückwunsch

Herzlichen Glückwunsch

Wolfgang Stenzel

Kay-Uwe Bohne

Markus Hohmann

Harald Mehls

Wilfried Rosendahl

Henry Elsner

Ortswehrführer

Ortswehrführer

Ortswehrführer

Ortswehrführer

Ortswehrführer

Ortswehrführer

Gerhard Stein

Carsten Greim
Stadtwehrführer

der Ortswehr Hoppegarten zu seinem

am80. Geburtstag 16.01.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

der Ortswehr Hoppegarten zu seinem

am80. Geburtstag 16.01.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Herzlichen Glückwunsch

Michael Ehlert
Ortswehrführer



Müncheberger Nachrichten 08. Dezember 2014

Seite 6

Die gratuliert herzlichst zum ,Stadt Müncheberg Geburtstag
verbunden mit demWunsch nach weiteren gesunden Lebensjahren!

Die gratuliert herzlichst zum ,Stadt Müncheberg Geburtstag
verbunden mit demWunsch nach weiteren gesunden Lebensjahren!

Die gratuliert herzlichst zum ,Stadt Müncheberg Geburtstag
verbunden mit demWunsch nach weiteren gesunden Lebensjahren!

Ortsteil Eggersdorf
Lauben, Eugenie  19.12. zum 77.
Rüger, Heidrun  23.12. zum 71.
Geschke, Ingrid  25.12. zum 72.
Winter, Heinrich  19.01. zum 75.
Roy, Martha  24.01. zum 75.
Felker, Ingrid  29.01. zum 79.
Friess, Heinz  29.01. zum 87.
Wieland, Barbara  30.01. zum 75.

Ortsteil Hermersdorf
Hammer, Christa  08.12. zum 76.
Hahnke, Ingeborg  30.12. zum 81.
Kestin, Harald  20.01. zum 78.
Strehmann, Ilse  20.01. zum 92.

Ortsteil Hoppegarten
Winkler, Peter  05.12. zum 76.
Ambos, Ewald  27.12. zum 82.
Friedrich, Günther  30.12. zum 80.
Mischer, Helmut  30.12. zum 70.
Halbmeier, Edith  02.01. zum 75.
Lausch, Heinz  07.01. zum 82.
Stein, Gerhard  16.01. zum 80.
Bauer, Erwin  17.01. zum 87.
Halbmeier, Peter  26.01. zum 72.
Schumann, Werner  30.01. zum 87.

Ortsteil Jahnsfelde 
Korn, Erika  06.12. zum 81.
Semmler, Günter  10.12. zum 80.
Liese, Waltraut  17.12. zum 71.
Hoffmann, Gustav  19.12. zum 88.
Petereit, Waltraud  21.12. zum 76.
Ruschke, Günter  01.01. zum 77. 
Jäkel, Rosemarie  27.01. zum 78.

Ortsteil Müncheberg
Schulze, Hannelore  01.12. zum 74.
Krienke, Alfred  03.12. zum 84.
Bartel, Paul  04.12. zum 85.
Gilke, Rosemarie  04.12. zum 72.
Heinze, Horst  04.12. zum 75.
Knospe, Manfred  04.12. zum 76.
Menzel, Walter  04.12.zum 75.
Foltas, Angelika  05.12. zum 72.
Swiezeny, Gerda  05.12. zum 93.
Lenz, Edeltraud  06.12. zum 87.
Fritze, Gerald  07.12. zum 76.
Schulz, Annemarie  07.12. zum 79.
Brauer, Wilfried  08.12. zum 84.
Klauke, Elfriede  08.12. zum 76.

Müller, Christel  08.12. zum 72.
Quiram, Ingrid  09.12. zum 75.
Menzel, Hannilore  10.12. zum 77.
Karzig, Erika  11.12. zum 81.
Rosenke, Adoline  12.12. zum 94.
Warney, Gertrud  12.12. zum 91.
Hoppe, Gertraud  13.12. zum 85.
Nickel, Ursula  13.12. zum 88.
Scholz, Lutz  13.12. zum 73.
Katschmarek, Ursula  14.12. zum 78.
Malwitz, Helene  14.12. zum 80.
Tegge, Adolf  15.12. zum 78.
Dr. Bernard, Christoph  16.12. zum 78.
Bohnenberg, Karl  16.12. zum 90.
Frädrich, Günter  16.12. zum 73.
Staudemeyer, Werner  17.12. zum 93.
Kuke, Ingrid  18.12. zum 76.
Zeppick, Brigitte  18.12. zum 74.
Otto, Horst  21.12. zum 81.
Buhle, Lieselotte  22.12. zum 77.
Dase, Helmut  22.12. zum 72.
Hanko, Heinz-Jochem  22.12. zum 89.
Jankowski, Gerda  22.12. zum 80.
Kapteina, Johannes  22.12. zum 78.
Kunzendorf, Horst  22.12. zum 79.
Werner, Ingrid  22.12. zum 76.
Conrad, Christa  23.12. zum 71.
Matthes, Margarete  23.12. zum 94.
Pietkiewicz, Charlotte  23.12. zum 78.
Schüler, Käthe  23.12. zum 91.
Falland, Ingeburg  24.12. zum 74.
Fiebig, Margit  24.12. zum 78.
Schulz, Hildegard  24.12. zum 81.
Wypler, Ilse  24.12. zum 90.
Nicksch, Annemarie  25.12. zum 83.
Steinborn, Siegfried  25.12. zum 71.
Kakuschke, Elvira  26.12. zum 81.
Höhn, Wilfried  27.12. zum 80.
Freyer, Helga  28.12. zum 75.
Raue, Waltraud  28.12. zum 89.
Pommer, Christa  29.12. zum 71.
Franke, Helga  31.12. zum 73.
Noack, Waltraud  31.12. zum 79.
Wolff, Edith  31.12. zum 89.
Dr. Dittmar, Reiner  01.01. zum 72.
Langisch, Margarete  01.01. zum 88.
Pesties, Hans-Günter  01.01. zum 78.
Hübner, Rosemarie  02.01. zum 73.
Pschebezin, Eva  02.01. zum 72.
Ramm, Ingeborg  02.01. zum 81.

Wendt, Brigitte  02.01. zum 81.
Fritzsche, Elfriede  03.01. zum 96.
Budnick, Klaus  04.01. zum 72.
Potempa, Margot  04.01. zum 84.
Söhnel, Günter  04.01. zum 70.
Klank, Hans-Joachim  05.01. zum 79.
Marth, Kurt  05.01: zum 77.
Przywojski, Ursula  05.01. zum 86.
Schibilski, Manfred  05.01. zum 76.
Dr. Socher, Heinz  05.01. zum 72.
Gottschalk, Ursula  06.01. zum 72. 
Hädrich, Joachim  06.01. zum 75.
Hesse, Armin  06.01. zum 76.
Kuhnke, Ursula  06.01. zum 91.
Steininger, Gisela  07.01. zum 84.
Weinkauf, Ursula  07.01. zum 76.
Ziehe, Gertraud  08.01. zum 71.
Jahn, Harald  09.01. zum 71.
Kirst, Margarete  09.01. zum 95.
Lohmann, Ursula  09.01. zum 80.
Mäder, Gertrud  09.01. zum 85.
Szaplokiewicz, Erna  09.01. zum 73.
Meier, Albhard  10.01. zum 89.
Prusas, Hannelore  10.01. zum 84.
Helbing, Renate  11.01. zum 77.
Wresche, Hildegard  11.01. zum 92.
Sellin, Margot  12.01. zum 90.
Thomas, Bodo  12.01. zum 76.
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Wollenberg, Wolfgang  12.01. zum 77. 
Titze, Erich  13.01. zum 81.
Winkler, Ingeborg  13.01. zum 70.
Bartsch, Erika  14.01. zum 85.
Heidemann, Gisela  14.01. zum 79.
Herzog, Monika  14.01. zum 71.
Lemke, Christian  14.01. zum 74.
Winkler, Hildegard  14.01. zum 95.
Füller, Erika  15.01. zum 73.
Hübner, Frieda  15.01. zum 87.
Schmidt, Heinz  15.01. zum 71.
Cebulsky, Ingrid  16.01. zum 75.
Dräger, Anna  16.01. zum 91.
Weide, Waltraut  16.01. zum 73.
Kerschke, Gerhard  17.01. zum 70. 
Neudecker, Eckehardt  21.01. zum 70. 
Schulz, Ingrid  21.01. zum 82.
Buckow, Albrecht  23.01. zum 81.
Dräger, Anastasia  24.01. zum 87.
John, Gertrud  24.01. zum 94.
Schneider, Helga  25.01. zum 79.
Wulke, Willi  25.01. zum 80.
Domey, Ingeborg  26.01. zum 80.
Emmler, Elsbeth  26.01. zum 76.
Wedemann, Christel  26.01. zum 74.
Weidemann, Alfred  26.01. zum 75.
Witte, Irene  26.01. zum 86.
Dr. Lindner, Hubertus  27.01. zum 78.
Loethe, Helga  27.01. zum 81.
Völker, Ingrid  27.01. zum 75.

Dittmar, Sigrid  28.01. zum 71.
Hähnel, Karin  28.01. zum 73.
Koppe, Elsbeth  28.01. zum 94.
Kaulmann, Vera  29.01. zum 80.
Klauke, Hildegard  29.01. zum 84.
Schulze, Ruth  29.01. zum 87.
Engler, Joachim  30.01. zum 72.
Krause, Franz  31.01. zum 80.

Ortsteil Münchehofe
Scholz, Alfred  03.12. zum 77.
Voigt, Dieter  01.01. zum 77.
Haese, Christine  22.01. zum 77.

Ortsteil Obersdorf
Engel, Kurt  07.12. zum 75.
Kurzweg, Hildegard  08.12. zum 94.
Suhr, Gisela  12.12. zum 79.
Märker, Erika  28.12. zum 79.
Dräger, Doris  18.01. zum 72.

Ortsteil Trebnitz
Mausolf, Gerda  13.12. zum 77.
Heinrich, Rosemarie  17.12. zum 75.
Mollenhauer, Kurt  23.12. zum 85.
Küster, Gretchen  04.01. zum 89.

Tründelberg, Ursula  04.01. zum 75.
Schenatzky, Rosa  17.01. zum 75.
Mollenhauer, Helene  19.01. zum 89.
Dr. Petzold, Christina  21.01. zum 78.
Hanke, Elisabeth  22.01. zum 85. 
Reiche, Günter  30.01. zum 78.
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Ein musikalisches Ständchen für 
einen engagierten Müncheberger 
von den Kindern der Grundschule

Für Herrn Dr. Füller 
zum 75.Geburtstag

Wir wollen heut erzählen, 
wer hier Geburtstag hatte:
Herr Doktor Helmut Füller, 

Papa und Ehegatte.

Seit 75 Jahren sind Sie auf dieser Welt.
Wir wollen „Danke“ sagen, 
denn Sie sind unser Held.

Vor allem die Natur-AG sagt heute 
„Dankesehr“. 

Bei Wind und Wetter waren Sie
 zur Stelle immer mehr.

Aktionen und Erlebnisse in Wald
 und Feld und Flur

verschafften Sie uns Kindern fast 
rund um die Uhr.

Wir lernen viel von Ihnen, 
Sie sind ein kluger Mann.

Mit Ihren vielen Weisheiten 
zieh´n Sie uns in Ihren Bann.

Dass Sie sich engagieren, 
bleibt hoffentlich noch lang.

Wir freuen uns mit Ihnen, 
dafür unser Gesang!!!

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke anlässlich unserer

Irene & Ernst Witte

Eisernen Hochzeit
möchten wir uns bei allen Freunden, Verwandten
und Nachbarn ganz herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt der Jagdgesellschaft Buckow
und dem Kleintierzuchtverein Müncheberg e.V.
Ein besonderes Dankeschön geht an das
„Rathauseck Müncheberg“ für die
hervorragende Bewirtung.

Müncheberg, im November 2014

Für die lieben und herzlichen Glückwünsche,
anonymen Blumen und die vielen Geschenke
amlässlich meines

Für die lieben und herzlichen Glückwünsche,
anonymen Blumen und die vielen Geschenke

amlässlich meines

80. Geburtstages

Anita Spletzer Müncheberg, im Oktober 2014

möchte ich mich auf diesem Wege herzlich
bei meinen lieben Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten recht herzlich
bedanken. Besonderer Dank gilt
dem gemischten Chor Müncheberg
sowie Herrn Olaf Schulze für
die nette Bewirtung.

möchte ich mich auf diesem Wege herzlich
bei meinen lieben Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten recht herzlich
bedanken. Besonderer Dank gilt
dem gemischten Chor Müncheberg
sowie Herrn Olaf Schulze für
die nette Bewirtung.

Internationaler Tag des Ehrenamtes am 05. 
Dezember:
DRK-Blutspendedienste würdigen Engage-
ment der freiwilligen Helferinnen und Helfer

DRK sichert mit Hilfe von Blutspenderinnen 
und Blutspendern sowie ehrenamtli-
chen Helfern die Patientenversorgung mit 
Blutpräparaten zum Jahreswechsel.
Am 05. Dezember wird international und bun-
desweit der Tag des Ehrenamtes begangen. 
Auch bei den DRK-Blutspendediensten, die 
die Versorgung der Patienten in stationärer 
und ambulanter ärztlicher Behandlung mit 
Blutspenden hergestellten Blutpräparaten in 
Deutschland zu gut 75 Prozent sicherstellen, 
greift eine einzigartigen Allianz von rund 1,9 
Millionen DRK-Blutspenderinnen und -Blut-
spendern, rund 3.800 hauptamtlichen und 
200.000 ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern der Blutspende, die sich in allen Bundes-
ländern beim DRK für das Gemeinwohl enga-
gieren.
Das selbstlose Engagement von 
Blutspenderinnen und Blutspendern macht 
deutlich, wie unverzichtbar die Blutspende für 
die Behandlung schwerkranker Menschen in 
der modernen Medizin bis heute ist. Ihnen zur 
Seite stehen die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer, die sich in der Vorbereitung und 
Bewerbung der Termine engagieren, und sich 
um die Betreuung und Verpfl egung der Blut-
spender auf dem Blutspendetermin kümmern. 
Sie teilen die den Grundsätzen des DRK zu-
grunde liegende humanitäre Idee, oft gepaart 
mit einem jahrelangen Doppel-Engagement 
auch als uneigennützige Blutspenderinnen 
und Blutspender beim DRK. Ihrem Engage-
ment, das ein fl ächendeckendes Angebot an 
Blutspendeterminen ermöglicht, gilt der be-
sondere Dank der DRK-Blutspendedienste 
aus Anlass des Internationalen Aktionstages 
am 05. Dezember.

Denn auch zu Ferienzeiten und an Feiertagen 
greift diese einzigartige Allianz an uneigen-
nütziger Hilfe. So bietet der DRK-Blutspen-
dedienst Nord-Ost direkt vor und nach den 
Feiertagen und in einigen DRK-Blutspendein-
stituten auch am Vormittag des 24.12. sowie 
auf Außenterminen am 26.12., dem zweiten 
Weihnachtsfeiertag, Sondertermine an.

Blutspendetermin
Schule / Neubau I
Ernst-Thälmann-Str. 25
am Donnerstag, 18.12.2014 / 15 - 19 Uhr

Wer darf Blut spenden?
Blutspender müssen mindestes 18 Jahre alt 
und gesund sein. Bei der ersten Spende soll-
te ein Alter von 65 Jahren nicht überschritten 
werden. Bis zum 72. Geburtstag ist derzeit 
eine Blutspende möglich, vorausgesetzt der 
Gesundheitszustand lässt dies zu. Bei einer 
ärztlichen Voruntersuchung wird die Eignung 
zur Blutspende jeweils tagesaktuell auf den 
Termin geprüft. Bis zu 6 mal innerhalb eines 
Jahres dürfen gesunde Männer spenden, 
Frauen bis zu 4 mal innerhalb von 12 Mona-
ten. Zwischen zwei Spenden liegen mindes-
tens acht Wochen. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen!
Weitere Termine und Informationen zur 
Blutspende unter www.blutspende.de (bit-
te das jeweilige Bundesland anklicken) oder 
über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kos-
tenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).
DRK-Blutspende-App Kostenloser Down-
load unter: www.blutspende-nordost.de/
blutspende/spenderservices/blutspende-app.
php
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost aus Fa-
cebook Folgen Sie uns auf Facebook http://
www.facebook.com/drk-blutspendedienst.
nordost
Blog http://www.blutspende-nordost.de/start-
seite/index.php

DRK Blutspendedienst Nord-Ost informiert
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Gartenstraße 2b
rg15374 Münchebe

Tel : 033432 - 89 308.

... seit 1991

Drucke mit wasserfester Farbe für:

Plakate A2, A1, A0 ... bis 1,34 m Breite
Werbeplanen / Banner
Aufkleber, auch mit Konturschnitt
Schirften mit Farbverläufen
Bilder / Zeichnungen auf Leinwand
u.v.m.

Unser Großformatdrucker

ist da!!!

RRico und Erika Streul

Müncheberg,
im Oktober 2014

Müncheberg,
im Oktober 2014

Silberhochzeit

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke anlässlich unserer

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Bekannten und Kollegen recht
herzlich für den schönen Tag
bedanken. Besonderer Dank
gilt unseren Kindern,
dem BH-Torlos sowie
Herrn Olaf Schulze für
die tolle Bewirtung.

Unter diesem Motto startete am 10.10.2014, 
um 16.30 Uhr in der Kita Grünstraße das tra-
ditionelle Herbstfest. 
Viele Kinder erschienen in einem herbstlichen 
Kostüm. Schon am Kindergarteneinganstor 
wurden alle Besucher herzlich von unserer 
Strohpuppe „Friedolin“ begrüßt, die unsere 
gepfl anzten Riesensonnenblumen, den Mais 
und die Kürbisse bewachte. 
Mit einem kleinen Herbstprogramm begrüßten 
wir unsere Gäste. 
Unter fachkundiger Leitung von Frau Kalina 
führten alle Tanzkinder eine gelungene Tanz-
darbietung vor, die mit einem stürmischen 
Applaus des Puplikums belohnt wurde. Be-
wundert wurde von allen Besuchern eine 
Herbstausstellung, die von den Kindern und 
Erziehern gestaltet wurde. Auch hatten die 
Kinder und Gäste die Möglichkeit herbstliche 
Dinge herzustellen. 

Es entstanden tolle Kastanienfl ugwurfdra-
chen, Mini „Fridolin“-Strohpuppen sowie die 
zur Zeit angesagten Gummibänder in unter-
schiedlichen Varianten. 
Neugierig und faziniert waren die Kinder vom 
Polizeiauto, das Anja Kühnel zum Kennen-
lernen und Erforschen zur Verfügung gestellt 
hatte. Für das leibliche Wohl hatte Bastis Opa, 
Herr Lawrenz mit einem frisch vor Ort zuberei-
teten Kesselgulasch gesorgt. 
Dieser wurde dann von Frau Lange, Frau 
Stein und Frau Kesslau an die Hungrigen ver-
teilt. Wer lieber eine Grillwurst wollte ging zu 
unseren Grillmeistern „Opa Ulli“ und „Onkel 
Maik“ und holte sich dort eine Bratwurst. 
Dazu konnten alle Gäste köstliche Obst- und 
Gemüsespieße, die die Kinder vorbereitet hat-
ten, genießen. 
Wer wollte konnte sich bei Einsetzen der 
Dämmerung auch rund um unser gemütliches 

Hurra, Hurra, der Herbst ist da!

Zeit für Liebe und Gefühl,
heute bleibt‘s nur draußen kühl.

Kerzenschein und Plätzchenduft -
Weihnachten liegt in der Luft.

Am 12.12.14 um 15.00 Uhr laden 
wir die Freunde der Kita Rappelkiste 
zu unserer alljährlichen Weih-
nachtsfeier in der Stadtpfarrkirche 
Müncheberg ein.

 Allen Lesern wünschen wir zum 
Weihnachtsfeste natürlich nur 

das Allerbeste. 
                      Auch für´s neue 
                         Jahr Glück und           

                       Freude, das 
    wünschen die 

                       Kinder und
    Mitarbeiter der 

                         Kita Rappelkiste

Lagerfeuer setzten, das von Sebastian Ehrich 
betreut wurde, sich dort etwas aufwärmen und 
unter musikalischer Begleitung durch Opa Si-
las Akkordeon und Herrn Böttcher gemeinsam 
ein paar Lieder mitsingen. 
Den krönenden und von den Kindern heiß 
erwarteter Abschluss bildete unser Laternen-
umzug. Dort konnten alle Kinder noch einmal 
mit ihren Laternen den Weg durch die Grün-
straße in Müncheberg beleuchten, bevor auch 
das letzte Licht erlosch. Vielen, vielen, vielen 
Dank allen fl eißigen Helfern, ohne die unser 
Herbstfest nicht so ein tolles Ereignis gewor-
den wäre, wovon die Kinder noch lange erzäh-
len werden.

Marika Sahr
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FFeier- und Partyraum

Die stellt seit einiger Zeit einenAET Handels GmbH

gemütlich renovierten Raum für private Partys oder

geschäftliche Feiern in der Bergmannstr. 9c zur

Verfügung. Dazu gehören ein Musikanlage, eine

Küche mit Geschirr und Besteck, WC´s, eine Terasse,

ein Garten sowie ein großer Parkplatz.

Informationen & Buchungen unter:

033432 / 74 69 86 oder 0171 / 6 27 05 18

AET Handels GmbH

private Partys oder

geschäftliche Feiern

nformationen & Buchungen unter:

033432 / 74 69 86 oder 0171 / 6 27 05 18

in Müncheberg
Feier- und Partyraum

Sauna in Müncheberg
15374 Müncheberg, Bergmannstraße 9 c

Tel. 033432/ 74 69 86, Mobil 0171/ 6 27 05 18

Öffnungszeiten:

andere Tage u. Zeiten

dienstags von 15 19 Uhr-

freitags -von 15 19 Uhr

(Frauentag)

gern nach Vereinbarung

NACHLASS - für Gruppen ab 10 PersonenNACHLASS - für Gruppen ab 10 Personen

( )für ALLE!ALLE!

Der Tag der offenen Tür am 14. November 
in der Müncheberger Gemeinschaftsunter-
kunft für Flüchtlinge und Asylsuchende in der 
Seelower Straße, in Trägerschaft des Internati-
onalen Bund e.V., war ein schöner Erfolg. Herr 
Lutz Amsel, 1. Beigeordneter des Landkrei-
ses, konnte gegen 16.00 Uhr die ersten Gäste 
begrüßen und brachte einen Adventskalender 
mit. Im Laufe des Abends kamen etwa 250 Be-
sucher. Sie brachten Töpfe, Kuchen, Decken 
und weitere viele nützliche Dinge mit. Dafür 
sagen die Bewohner der Gemeinschaftsunter-
kunft herzlichen Dank. Sie revanchierten sich 
mit selbst gekochtem Essen und einem klei-
nen Kulturprogramm. Es gab viele Gespräche, 
u.a. auf Deutsch, Arabisch, Englisch, Franzö-
sisch, Russisch oder Aramäisch.
In der Unterkunft leben zur Zeit 103 Personen, 
darunter 20 Kinder in verschiedenen Alters-
gruppen. Die mitgebrachte Berufsausbildung 
ist sehr vielfältig, von Ungelernt bis zum ab-
geschlossenen Studium der Biotechnologie 
oder Humanmedizin. Es sind 11 Nationen 
vertreten, die größte Gruppe kommt aus Sy-
rien. Entsprechend der Herkunft bekennen 
sich die Bewohner zu mehreren Religionen. 
Das Objekt wird rund um die Uhr professionell 
bewacht.
Laut Erlass des Landesaufnahmegesetzes 
muss die Wohnfl äche pro Person mindestes 6 
m²  betragen. In der Müncheberger Unterkunft 
liegt die Fläche über der Mindestbedingung. 
Die Sozialunterstützung wird in Geld ausge-
zahlt und dient zum selbständigen Kauf von 
Dingen des täglichen Bedarfs. Das Kochen 
und Reinigen der Räume regeln die Bewoh-
ner selbst. Für dringend notwendige Kleidung 
und späteren Wohnraum außerhalb der Ge-
meinschaftsunterkunft können Zuschüsse 
gewährt werden. Die Kinder sollen möglichst 
den Kindergarten oder die Schule besuchen, 
wenn es die örtlichen Kapazitäten zulassen. 
Einschränkungen können sich wegen feh-
lender Impfungen ergeben. Beim Arztbesuch 

ist in der Regel ein Dolmetscher notwendig. 
Das Vermitteln der deutschen Sprache ist aus 
Kapazitätsgründen derzeit nur sehr einge-
schränkt möglich. Freiwillige Lehrkräfte oder 
Gesprächspartner sind daher sehr erwünscht.
Alle Bewohner der Gemeinschaftsunterkunft 
haben die Erstaufnahme in Eisenhüttenstadt 
durchlaufen. Sie leben nun in der Zweitauf-
nahme und warten auf ihren Entscheid, der im 
Normalfall in zwei bis sechs Monaten vorliegt. 
Bei ungenauen oder falschen Angaben über 
den Weg in die Bundesrepublik Deutschland 
oder den Flucht- bzw. Asylgrund kann es aber 
deutlich länger dauern. Auch eine Rücküber-
stellung ist möglich. In der Unterkunft ist daher 
mit einem ständigen Kommen und Gehen zu 
rechnen. Der oben genannte Entscheid wird 
als „Aufenthaltserlaubnis“ erteilt, verbunden 
mit einer Wartezeit auf die Arbeitserlaubnis 
zwischen etwa 9 und 12 Monaten. In der Zwi-
schenzeit kann begrenzt eine gemeinnützige 
Tätigkeit (1-Euro-Job) ausgeübt werden. 
Für Mitte Januar ist eine Informationsveran-
staltung in der Kirche geplant, auf der über 
persönliche Schicksale, Fluchtwege und Asyl- 
oder Fluchtgründe von Einzelpersonen be-
richtet werden soll. Dazu wird noch gesondert 
eingeladen.

Martin Frielinghaus
Willkommensgruppe

Müncheberg hat ausländische Gäste
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Das vierte Jahr in Folge haben sich die Al-
ters- und Ehrenkameraden aller Freiwilligen 
Feuerwehren der Stadt Müncheberg unter 
dem Motto: „Austausch von Erinnerungen und 
gemütliches Beisammensein der Ehemaligen“ 
getroffen.
In diesem Jahr haben von den 89 Kameradin-
nen und Kameraden der Alters- und Ehrenab-
teilung 45 Kameradinnen und Kameraden die 
Einladung angenommen und trafen sich am 
27.11.14 im Schulungsraum der Freiwilligen 
Feuerwehr Müncheberg.

Bei einem um die Kaffeezeit vorbereiteten Im-
biss, stellte sich die Revierpolizistin Frau Küh-
nel vor und konnte gleich an Ort und Stelle die 
eine oder andere Frage beantworten.
Im Anschluss verfolgten die Kameradinnen 
und Kameraden einem Vortag zur Historie der 
Freiwilligen Feuerwehren von Wilhelm Piskol. 
Kamerad Piskol ist Mitglied der Feuerwehr 
Strausberg und interessiert sich seit vielen 
Jahren für die Geschichte des Brandschutzes, 
deren Technik und Uniformen. In einer kurzen 
Power Point Präsentation wurde das Erzählte 
auch bildlich vom Kameraden Piskol unter-
mauert.

Treffen der Alters- und Ehrenkameraden der Feuerwehr

Diesen Ausführungen folgte für Interessierte 
ein Rundgang durch das nun schon 10 Jah-
re alte Feuerwehrgerätehaus. Viele Fragen 
kamen zum neuen Hubrettungsfahrzeug, 
welches dieses Jahr u.a. aus Haushaltsmit-
teln der Stadt Müncheberg zur Sicherstellung 
des Brandschutzes beschafft wurde. Kamerad 
Dirk Hemmerling hat das Fahrzeug erklärt und 
vorgeführt, was bei den Alterskameraden gro-
ßen Anklang fand. Diese Veranstaltung konnte 
durch die fi nanzielle Unterstützung des Kreis-
feuerwehrverbandes MOL e.V. durchgeführt 
werden. Ihnen sei an dieser Stelle ein ganz 
herzliches Dankeschön übermittelt.

Eichler 
Fachbereichsleiter

Eure Yvonne BaaskeEure Yvonne Baaske

Menschen fühlen sich

wohler, wenn ich sie

besser aussehen lasse.

Deswegen nehme

ich mir Zeit für eine

entspannte und

ruhige, befundgerechte

Behandlung.

Menschen fühlen sich

wohler, wenn ich sie

besser aussehen lasse.

Deswegen nehme

ich mir Zeit für eine

entspannte und

ruhige, befundgerechte

Behandlung.

Ich wünsche Euch allen ein
schönes Fest und ein
gesundes neues Jahr.

Ich wünsche Euch allen ein
schönes Fest und ein
gesundes neues Jahr.
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Dieses Jahr verlief unsere Abschluss-
veranstaltung etwas anders als in den 
Jahren zuvor. Statt dem 12-Stunden-
Tag oder einem Laufparcours führte 
unser Weg ins Technikmuseum nach 
Berlin. 2 Stunden Aufenthalt reich-
ten, um sich über die Entwicklung 
der Bahn, Flugzeuge oder Schiffe 
zu informieren. Als besonders inter-
essant wurden die Seemannsknoten 
empfunden. Sie ähneln sich sehr mit 
unseren Feuerwehrknoten; nannten 
sich aber meinst anders.
Danach machten wir uns auf den 

Adventsnachmittag in Obersdorf
 am: 14.12.2014 um: 15.00 Uhr

im und am Vereinsgebäude, Bahnhofstraße 5a, 
OT Obersdorf - mit kleinem Programm 

(u.a. Weihnachtsmann, Bastelecke, Bläserchor)
Kaffee, Kuchen, Bratwurst, Glühwein 

Wir laden recht herzlich ein!

SG Müncheberg e.V., Sektion 
Fußball informiert

Sehr geehrte Damen und Herren,
möchten Sie wissen wo unsere Mannschaften 
auswärts spielen, oder möchten Sie sie be-
gleiten, erkundigen Sie sich bitte in der MOZ 
oder im Internet unter www.fussball.de - Wett-
bewerbe.

Spielansetzungen
Männer - Kreisliga Ostbrandenburg - 
Staffel Mitte:
13.12. / 12.30 Uhr
SG M - SV Eiche Groß Rietz e.V.

B-Junioren - Kreisliga Ostbrandenburg 
Spielgemeinschaft mit Buckow/
Waldsieversdorf
13.12. / 10:00 Uhr
SG Müncheb./Buckow/Walds. -
FC Union Frankfurt/Oder

Hey, Ihr Revierpolizisten aus 
Müncheberg 

Frau Kühnel und Herr Winter!

Ihr macht eine wichtige Arbeit und habt Euch 
auch für uns Kita - Kinder viel Zeit 

genommen. 
Wir haben mit Euch für den Fußgängerpass 

geübt und geschwitzt.
„Links - rechts - links - Schulterblick“, 

das können wir jetzt richtig.
Nun haben wir den Fußgängerpass 

in der Tasche.

Ein großes Dankeschön sagen
 Aissa, Kilian, Pierre, Emma, 

Marc-Anthony und Farell 
aus der „Pusteblume“ in Obersdorf.

Ausfl ug der Jugendfeuerwehren

Heimweg. Kurzer Zwischenstopp 
war das McDonalds in Lichtenberg. 
Gestärkt konnten wir den letzten Ab-
schnitt unseres Rückwegs antreten. 
Für uns war es eine mal etwas ande-
re aber trotzdem schöne Abschluss-
veranstaltung.
Die Jugendfeuerwehren wünschen 
allen frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2015.

Die Jugendfeuerwehren der Stadt 
Müncheberg

Text: Peggy Bartels
Bild: Andre Strehmann
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Buntes Treiben beim Kürbisfest

Am Nachmittag des 24. Oktobers war richtig 
etwas los in unserem Vereinshaus Café Kon-
sum Obersdorf. 
Rund 50 Erwachsene und 40 Kinder konn-
ten gezählt werden, die das Kürbisfest nicht 
verpassen wollten. Und so trugen sie emsig 
Kürbisgerichte aller Art, Getränke, Pommes 
und natürlich Kürbisse zum Schnitzen hinein. 
Denn schon von den vergangenen Festen 
wussten sie, dass dieser Herbstnachmittag 
für jeden etwas bereithält. Und so war es auch 
wieder. Die Erwachsenen konnten sich fröh-
lich unterhalten und Köstlichkeiten vom reich 
gedeckten Kürbisbuffet probieren. Die Kinder  
machten sich hingegen hochkonzentriert ans 
Werk und schnitzten gruslige Kürbisgesichter 
oder  bastelten  bunte Laternen für den an-
schließenden Umzug. 
Auf diesem Weg möchte ich mich bei jedem 
bedanken, der den Weg zu uns fand und zum 
Erfolg des Nachmittags beitrug. Denn das 
Kürbisfest kann nur durch die Beiträge aller 
gelingen, sei es durch das Mitbringen von 
Speisen und Getränken oder der Hilfe beim 
Abwaschen und Servieren. 
Des Weiteren freue ich mich, dass an diesem 
Nachmittag eine Spende über 130 EUR für 
den Erhalt der Obersdorfer Kirche gesammelt 
werden konnte. Ich freue mich schon auf das 
nächste gemeinsame Kürbisfest. 

Eure Tagesmutti 
Britta Seering

Weihnachtskonzert der Müncheberger Schulen 

Das zur Tradition gewordene Weihnachtskonzert der Grund- 
und Oberschule Müncheberg fand am Donnertag, dem 
27.11.2014, in der Stadtpfarrkirche St. Marien statt.
„Ich bin so aufgeregt, hoffentlich klappt alles“, hofften Hele-
na (4a) und ihre Mitschüler noch vor dem großen Ereignis. 
Schließlich probten die Schüler schon seit September für ih-
ren Auftritt. 
Zu dieser Zeit war noch das herrlichste Sommerwetter und 
das Singen von Weihnachtsliedern fi el allen sichtlich schwer. 
Als aber am 27. die Scheinwerfer in der Kirche angingen, 
ein Stern über der Bühne leuchtete und das Publikum in fro-
her Erwartung platzgenommen hatte, war es da.... sanftes 
Leuchten der ersten Lichter, leise, stimmungsvolle Klänge, 
bezaubernde Harmonien, ein Hauch von Weihnacht vor dem 
1. Advent. Unter dem Motto „Der Nussknacker“ kamen die un-
terschiedlichsten Darbietungen on Stage. 
Gedichte, Tänze, Solo- und Chordarbietungen, sowie zahl-
reiche instrumentale Aufführungen waren zu hören und zu 
sehen. Schließlich wurde auch der zu Holz gewordene Nuss-
knacker erlöst und von den Schülern der AG „Darstellendes 
Spiel“ in Szene gesetzt. Die Schüler hatten wieder viel Spaß 
am inszenieren und aufführen. 
Die Zuschauer freuten sich über die gelungenen Darbietun-
gen und waren Stolz auf die Kinder.
Allen Mitwirkenden einen herzlichen Dank und schöne Weih-
nachten!
                                                                          Karin Köpke

Darf ich mich bei Ihnen vorstellen?
Ich bin Ihre neue Änderungsschneiderin!

Ich freue mich auf Ihre Aufträge - Ihre Elvira Karl

Funk: 0152 / 08 51 79 95Funk: 0152 / 08 51 79 95

Ob Hosen, Jacken, Röcke kürzen; Reißverrschlüsse anbringen;
Gardinen, Vorhänge oder Stuhlhussen nähen....

alles kein Problem!
Auch Ihre Sonderwünsche erfülle ich gerne!

Im Januar 2015 eröffne ich für Sie mein
Nähstübchen in Müncheberg, Poststr. 29

Heilpraxis Falk
Ivo Falk - Heilpraktiker

für Kinder und Erwachsene

Massage Gutscheine zum Verschenken

15374 Müncheberg, Wiesenweg 9, Tel. 033432 916645

www.heilpraxis-falk.de • E-Mail: info@heilpraxis-falk.de

Ich wünsche allen ein besinnliches Fest

sowie viel Freude, Gesundheit und

Wohlbefinden im neuen Jahr 2015.

Ich wünsche allen ein besinnliches Fest

sowie viel Freude, Gesundheit und

Wohlbefinden im neuen Jahr 2015.

Homöopathische Behandlung chronischer KrankheitenHomöopathische Behandlung chronischer Krankheiten

Ganzheitliche Behandlung chronischer SchmerzenGanzheitliche Behandlung chronischer Schmerzen
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Verein Café Konsum e.V. 
informiert

monatlich wiederkehrende Termine:
einmal im Monat
dienstags um 15.00 Uhr - Seniorennachmittag
(Termine können bei Dr. Karin Lindner erfragt 
werden)

immer mittwochs von 10.00 - 11.00 Uhr
SeniorenSporttanzgruppe mit Frau Kalina 
Die Gruppe sucht noch Verstärkung. Wer Lust 
hat, kann gern mal ausprobieren kommen 

Adventsnachmittag
am: 14.12.2014, um: 15.00 Uhr

im und am Vereinsgebäude, Bahnhofstraße 
5a, OT Obersdorf

mit kleinem Programm (u.a. Weihnachts-
mann, Bastelecke, Bläserchor)

Kaffee, Kuchen, Bratwurst, Glühwein 
Wir laden recht herzlich ein!

Wir vermieten unsere Räumlichkeiten für 
Feiern, Versammlungen u.a. 

Planen Sie eine Feier oder andere größere 
Zusammenkünfte und suchen noch die geeig-
neten Räumlichkeiten? 
Kommen Sie nach Obersdorf! Der Café Kon-
sum e.V. vermietet seine Räumlichkeiten für 
Feiern und Veranstaltungen aller Art. Ihnen 
stehen gepfl egte Räumlichkeiten mit einer 
funktionstüchtigen Küche (Herd, Kühlschrank, 
Spüle, Geschirr und Besteck) sowie sanitäre 
Einrichtungen zur Verfügung. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Karin 
Paschen, Tel. 73913 (wenn ich nicht da bin, 
können Sie auch eine Nachricht auf dem An-
rufbeantworter hinterlassen) oder per E-Mail: 
jciak_deutschmann@web.de.

          Halloween 2014

     Halloween 2014 rund um die Feuerwehr 
       Müncheberg ist nun schon Geschichte, es ist trotzdem 
                             noch Zeit, Danke zu sagen.
   Das Gruselhallenvorbereitungsteam             mit seinem 
             Cheforganisator Steve Leue hat wieder                einmal sehr viel 
          Kreativität, Zeit und allerlei Material in die                 Gestaltung der 
         Gruselhalle für Groß und Klein gesteckt.
         Das Halloween mit der Gruselhalle  
         rund um das Feuerwehrhaus nun   
         schon zur Tradition geworden ist,   
         zeigen uns die vielen Besucher und  
         die lange Schlange am Eingang der  
         Gruselhalle.  
         Vielen Dank an alle, die dieses Fest  
         in der Vor- und Nachbereitung sowie  
         mit Ihrem Besuch unterstütz haben.

         Der Vorstand des Fördervereins 
         Feuerwehr Müncheberg e.V.

 
PS: Die vorbei fl iegenden Geister haben vernommen, dass jetzt schon an der
 Vorbereitung für eine neue Aufl age einer Gruselhalle in 2015 gearbeitet wird. 

„Weihnachtsbäume in Flammen“„Weihnachtsbäume in Flammen“
Auch 2015 veranstaltet der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Müncheberg e.V. das

Weihnachtsbaumverbrennen. Termin bitte jetzt schon vormerken:

10.01.2015 ab 17.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus am Wasserturm

Ab 03.01.2015 können Sie Ihren „ausgedienten“ Weihnachtsbaum am gekennzeichneten

Lagerfeuerplatz am Feuerwehrgerätehaus ablegen. Wer uns seinen Weihnachtsbaum erst

am 10.01.15 ab 17.00 Uhr persönlich anvertraut, erhält einen Becher Glühwein kostenlos.

Neben unserem „kleinen Lagerfeuer“ sorgen die Vereinsmitglieder und Kameraden

der Freiwilligen Feuerwehr Müncheberg für Ihr leibliches Wohl.

An dieser Stelle möchten wir wieder allen Mitgliedern, Sponsoren,

Feuerwehrkameraden und Ihnen liebe Bürger, die unserem Verein im gesamten

Jahresverlauf zu den Veranstaltungen rund um das Feuerwehrgerätehaus die Treue

halten und uns mit Rat und Tat unterstützen recht herzlich Danke sagen.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche aber auch eine fröhliche Weihnachtszeit

sowie einen zuversichtlichen Start in das neue Jahr 2015.

Der Vorstand

10.01.2015 ab 17.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus am Wasserturm
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FINNHÜTTE zu verkaufen, 
für 7.500 Euro - VB in Müncheberg, 7 km von Buckow

400 m² Pachtland, pachtsicher
400,00 Euro Pacht pro Jahr

Strom- und Wasseranschluß vorhanden, WF 24 m², 
1 WZ mit Küche, WC, Dusche, 2 Schlafzimmer

Angebote bitte an: 0160/ 99 06 87 89
oder 030 50 99 228

Vermietung 1-Raum-WE
in der Ernst-Thälmann-Str. 61 (Alte Mühle)
ab 01.12.2014, WFL 36,61 m², 200,00 Euro KM
zzgl. 120,00 Euro BK u. HK, 25,00 Euro Stellplatz im
Parkhaus. 238,00 Euro Marklergebühr inkl. Mwst.

Erika Lau Immobilien, Tel.: 033432/ 8 92 25

Räume fotografieren - Wandfarbe aussuchen - sehen ob´s gefällt!

Mithilfe eines speziellen Programmes biete ich die Möglichkei am Computer

Ihr ganz persönliches Raumdesign zu gestalten. Probieren Sie es aus!

Raumausstattung Snelinski
Meisterbetrieb Uwe Snelinski

Tapeten Farben Bodenbeläge• •
Maler- & Tapezierarbeiten

Bodenbelagsarbeiten Parkett, Laminat, Kork

Garzauer Chaussee 1 • 15344 Strausberg
Tel. 03341/ 33 54 19 • Fax 03341/ 33 538 71

Mobil 0171/ 289 54 50

Privat: Feldstraße 22 • 15374 MünchebergPrivat:

Mit freundlichen Grüßen Kerstin BoldtMit freundlichen Grüßen Kerstin Boldt

SG Müncheberg, Abt. Volleyball
Sehr geehrte Sportfreunde,
ich möchte Euch recht herzlich zu unserem

einladen.
In  jeder Mannschaft muss mindestens eine
Frau mitspielen.
Die Startgebühr beträgt 20 Euro (zu zahlen
am Turniertag). Aus organisatorischen
Gründen bitten wir bis zum 23. Januar
2015 um eine kurze schriftliche Teilnahme-
meldung an die Mailadresse:
sgm-volleyball@t-online.de oder
telefonisch an Kerstin Boldt,
Tel: 0175/52 33 507.
Meldungen, die nach
dem 23. Januar 2015
eingehen, können
nicht mehr

berücksichtigt werden.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Sehr geehrte Sportfreunde,
ich möchte Euch recht herzlich zu unserem

einladen.
In  jeder Mannschaft muss mindestens eine
Frau mitspielen.
Die Startgebühr beträgt 20 Euro (zu zahlen
am Turniertag). Aus organisatorischen
Gründen bitten wir bis zum 23. Januar
2015 um eine kurze schriftliche Teilnahme-
meldung an die Mailadresse:
sgm-volleyball@t-online.de oder
telefonisch an Kerstin Boldt,
Tel: 0175/52 33 507.
Meldungen, die nach
dem 23. Januar 2015
eingehen, können
nicht mehr
berücksichtigt werden.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Freizeit-Volleyballturnier
am: 31. Januar 2015

um: 09.00 Uhr (Beginn: 09:30 Uhr)
in: Müncheberg, Müncheberghalle

Liebe Münchebergerinnen
und Müncheberger,

das Team des Kaiserbergfestes
wünscht Ihnen eine ruhige und

besinnliche Adventszeit und
frohe Weihnachtsfeiertage!

Wir freuen uns schon jetzt
darauf,  Sie vom 01.- 03.05.2015

zum dann bereits
5. Kaiserbergfest

begrüßen zu dürfen, wenn es

heißt: “Runter vom Sofa,
rein in den Mai –

Müncheberger seid dabei“
Ideen, Vorschläge und aktive
Unterstützung sind uns wie

jedes Jahr herzlich willkommen.

Ihr Kaiserbergfest
Vorbereitungsteam

Touristinformation
Müncheberg

Suchen Sie noch Weihnachtsgeschenke? 
Wir können Ihnen helfen! Wir haben Karten für 
Alt und Jung! 

Kreiskulturhaus Seelow
10.01.2015       15.00 Uhr

Gala-Show der Operette
VVK 22,00 EUR

25.01.2015       15.00 Uhr
Die Schneekönigin - Das Musical

VVK 24,00 EUR, 
Kinder ab 3 Jahre 16,00 EUR

01.02.2015       15.00 Uhr
Schwarz-Rot-Geld mit dem Berliner

Kabaret
VK 16,90 EUR

Stadtkirche Seelow
30.01.2015       19.00 Uhr

Maxim Kowalew Don Kosaken
VVK 16,00 EUR
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Zweiter Advent mit Gottesdienst, 
Weihnachtsmusik und Leckereien 

in Dahmdorf

Die Dahmsdorfer Feldsteinkirche öffnet 
am zweiten Advent, Sonntag, 7. Dezem-
ber 2014, Ihre Türen für die traditionelle 
Adventsfeier:
 
14.00 Uhr  

Gottesdienst

15.00 Uhr 
„Weihnachtliches von ernst bis 
heiter“ Konzert des Jazzchores 

„SundaySingers“ zum Lauschen und 
Mitsingen

16.00 Uhr
Kuchen-, Kaffee- und Tee-Angebot

 für ein gemütliches Beisammensein 
in der Winterkirche

 
Die „Sunday-Singers“ unter Leitung 
von Hella Prockat musizieren seit 
2006 und sind seit Herbst 2014 nun im 
Dahmsdorfer Heilehaus angesiedelt. 
In ihren Weihnachtskonzerten erklin-
gen alte traditionelle Lieder, modernere 
Melodien wie „White Christmas“ sowie 
Weihnachts- und Winter-Stücke aus der 
Klassik. Zum Mitsingen wird ebenfalls 
eingeladen, am Klavier begleitet uns 
Christoph Wagner.  
 Die Weihnachtstanne - 
eine gespendete, echte 
„Münchebergerin“ - wird 
tags zuvor aufgestellt 
und geschmückt. 
Wir freuen uns auf 
unsere Gäste!
 
Der Vorstand 
des Fördervereins 
Dahmsdorfer 
Kirche

Liebe Senioren und 
andere unternehmungslustige 

Müncheberger

heute möchte ich Ihnen wieder neue Termine 
mitteilen.

11.12. / 14.00 Uhr  
Bowling

12.12. / 14.00 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier des 

OT Müncheberg in Trebus

19.12. / 08.05 Uhr
Fahrt zum Weihnachtsmarkt 

nach Leipzig

07.01. / 14.00 Uhr  
Anglerheim

08.01. / 14.00 Uhr   
Bowling

16.01. / 09 - 11.00 Uhr
Kassierung Fahrt zur

 Grünen Woche

20.01. / 08.00 Uhr 
Fahrt zur Grünen Woche

30.01. / 09 - 11.00 Uhr
Kassierung Frauentagsfahrt

Zur Grünen Woche sind noch Plätze frei (Tel. 
70404). Für das nächste Jahr ist auch wieder 
eine Mehrtagesfahrt geplant. Termin und Ziel 
stehen noch nicht fest. 
Mit großen Schritten gehen wir auf die Weih-
nachtsfeiertage zu. Ich wünsche Ihnen ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Neue Jahr 2015. Bleiben 
Sie gesund, dann sehen wir uns vielleicht bei 
der einen oder anderen Veranstaltung.  

Ihre Monika Roth

Touristinformation
der

Stadt  Müncheberg

Touristinformation
der

Stadt  Münchebergi
Tel.: 033432 / 7 09 31

Ständige stadtgeschichtliche 
Ausstellung am Berliner Torturm

Öffnungszeiten

Mo / Di / Do / Fr    10 - 16 Uhr

Mi       10 - 14 Uhr

Vom 24.12.14 bis einschl. 05.01.15 
bleibt die Einrichtung geschlossen.

Müncheberger Anglerverein e.V.

03.01.        14.00 Uhr
Beitragskassierung 2015 

im Anglerheim

23.01.        19.00 Uhr
Vorstandssitzung 

im Anglerheim

Vermietung Angleiheim Waschbank,
Frau Langenbacher, Tel.: 70 696

Wir wünschen allen unseren 
Mitgliedern, Sponsoren sowie allen 

Münchebergerinnen und 
Münchebergern ein schönes
 Weihnachtsfest sowie einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

     Der Vorstand
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3. Eggersdorfer3. Eggersdorfer

SilvesterlaufSilvesterlauf
Datum:      Mittwoch, 31. Dezember 2014

Ort:           Eggersdorfer Siedlung
(bei Müncheberg) • Flugplatz

Treff:         13:45 Uhr

Beginn:      14:00 Uhr vor der Gaststätte
„Fliegende Kiste“
am Eggersdorfer Flugplatz

Strecken:  750 m Schnupperlauf oder 2,0 km
oder 4,0 km oder 7,0 km
für alle Bewegungsinteressierte

(Kinder/Jugendliche/Frauen/Männer)
für Läufer, Nordic Walker, Wanderer
auf flachem Rasen- und Waldboden

Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko, eigene
Verantwortung und ist gebührenfrei. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Einfach kommen und starten.

Nach dem 12 Spielten stand die SG Trebnitz 
auf dem  9. Tabellenplatz, mit diesem Platz im 
Mittelfeld können wir derzeit leben - natürlich 
ist immer noch Luft nach oben.
Im November haben die Männer der Fußball-
mannschaft fl eißig Punkte gesammelt, Her-
vorzuheben ist das Spiel gegen SG Borussia 
Fürstenwalde, die sich im oberen Tabellenbe-
reich tummeln.
Hier hat die Mannschaft 3 Punkte gewonnen. 
An Spannung ließ dieses Spiel nichts zu wün-
schen übrig. Nach einem frühen Gegentor 
in der 4. Minute stand es dann kurz vor der 
Halbzeit 0:2 gegen Trebnitz. Mit dem An-
schlusstreffer in der 44. Minute durch Andreas 
Schober begann eine furiose Aufholjagt, die 

mit einer gelb/roten Karte gegen einen Treb-
nitzer Spieler fast zuende war. Aber mit einem 
Platzverweis wenige Minuten später gegen 
die Borussia war das Gleichgewicht wieder 
hergestellt. Mit Einsatz und Kampfgeist gelang 
es Trebnitz noch zwei Tore( 68‘ Martin Wolke,  
81‘ Tino Kriesel) zu schießen und das Blatt zu 
wenden.
Obwohl es im letzten Spiel vor Redaktions-
schluss gegen SV Rot-Weiß Petrersdorf auch 
einen Punkt gab, muss man sagen, hier haben 
wir zwei Punkte verschenkt.
Trebnitz ging in der 24. Minute in Führung, um 
sie durch einen Strafstoß nach 4‘ wieder her-
zugeben. In der 58. Minute , beide Tore Martin 
Wolke, ging Trebnitz erneut in Führung die bis 

Aktuelles von den Fußballern der SG Trebnitz

zur 90. Minute hielt. Durch eine Unachtsam-
keit konnten die Gäste in der 91. Minute er-
neut ausgleichen und so einen Punkt mit nach 
Hause nehmen.
 
Vor der Winterpause  haben wir noch zwei 
Spiele und wollen natürlich auch noch Punk-
te sammeln, dazu brauchen wir auch unsere 
Fans, also kommt zu den Spielen und unter-
stützt uns.

Nächste Spiele:
21.02.2015 / 14:00 Uhr
SG Trebnitz - SV Blau-Weiss Heinersdorf 

Natürlich veranstalten wir auch wieder 
unser traditionelles Hallenturnier in der 
Müncheberghalle, diesmal am 7. Februar 
2015, Start um 13:00 Uhr.

Fred Röhrich
Öffentlichkeitsarbeit SG Trebnitz e.V.

Advent, Advent - bald ein Lichtlein brennt .....
 
Am Freitag, dem 21.11.2014 duftete es in den Räumen des Hor-
tes Müncheberg schon weihnachtlich. Kinder, Eltern und Großel-
tern waren eingeladen und viele sind der Einladung gefolgt.
Da wurden Plätzchen ausgestochen, gebacken, verziert, fantasie-
volle Adventsgestecke gebastelt und Kuchenkerzen aus Keksen 
kreiert.
Manche gestalteten mit Nadel und faden kleine Filzherzen, - stie-
fel oder Tannenbäume.
Egal ob Gipsengel aus Holz oder Teddybären aus Nüssen - alle 
hatten viel Spaß und durften gebastelte Kleinigkeiten mit nach 
Hause nehmen. Es war ein gelungener Nachmittag.
Vielen dank an die fl eißigen Helfer und die Erzieher.

Eltern der Klasse 1a
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Besichtigung 
der Stadtpfarrkirche 

St. Marien in Müncheberg

Besichtigung der Stadtpfarrkirche St. Marien 
in Müncheberg. An den folgenden Sonntagen 
wird die Marienkirche in der Zeit von 13 - 16 
Uhr für Besichtigungen und Turmbesteigun-
gen für alle interessierten Besucher geöffnet 
sein. Mitglieder des Fördervereins stehen für 
Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit. 

-  Sonntag, den 14. Dezember 2014
 Familie Zaspel
-  Freitag, den 21. Dezember 2014
 Familie Roth
-  Sonntag, den 28. Dezember 2014
 Herr Zbell
-  Sonntag, den 04. Januar 2015
 Herr Grothe
-  Sonntag, den 11. Januar 2015
 Frau Sachert und Frau Pietack
-  Sonntag, den 18. Januar 2015
 Familie Wolf
-  Sonntag, den 25. Januar 2015
 Familie Schauer
-  Sonntag, den 01. Februar 2015
 Familie Zaspel
-  Sonntag, den 08. Februar 2015
 Herr Zbell

MitstreiterInnen für diese ehrenamtliche Tätig-
keit sind immer herzlich willkommen. 

Evangelisch - Freikirchliche 
Gemeinde Buckow-Müncheberg

11.12.         19.00 Uhr
Bibelgespräch

im Gemeindehaus Müncheberg
 
14.12.         10.00 Uhr

Gottesdienst 
im Gemeindehaus Müncheberg

                
24.12.         16.00 Uhr

Christvesper 
im Gemeindehaus Müncheberg

 
28.12.         10.00 Uhr

Gottesdienst 
im Gemeindehaus Müncheberg

 

RAUMAUSSTATTERRAUMAUSSTATTER

Paul-Singer-Straße 30 15344 Strausberg•

Tel.: 03341/ 47 25 05 Fax: 03341/ 47 17 49•

Internet: www.traumausstatter-thomas.de
E-Mail: info@traumausstatter-thomas.de

Wir wünschen allen Münchebergern ein
fröhliches Fest und für

das neue Jahr viel Glück und Erfolg.

Gardinen Sonnenschutz Wohnmöbel/Küchen• •

Bodenbeläge aller Art Polstermöbel aufarbeiten•

Gardinen Sonnenschutz Wohnmöbel/Küchen• •

Bodenbeläge aller Art Polstermöbel aufarbeiten•

Termine Seniorenweihnachtsfeier

Die Seniorenweihnachtsfeiern fi nden in den 
einzelnen Ortsteilen an folgenden Terminen 
statt:

Hermersdorf 06. Dezember  15.00 Uhr

Hoppegarten 13. Dezember   14.00 Uhr

Jahnsfelde  12. Dezember  14.00 Uhr

Müncheberg 12. Dezember  14.00 Uhr

Trebnitz  09. Dezember  14.00 Uhr

evangelische Kirchgemeinde 
Müncheberger Land   
    17. Dezember  14.00 Uhr

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gesundes Neues Jahr.

Der Seniorenbeirat
der Stadt Müncheberg
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Veranstaltungen in der 
Stadtpfarrkirche St. Marien

Sonntag, den 07.12.2014   17.00 Uhr
Vorweihnachtliches Konzert mit dem

Knabenchor der 
Frankfurter Singakademie

Eintritt: 10,-/7,-EUR

Freitag, den 12.12.2014    19.00 Uhr
Film in der Kirche

Ich fühl mich DISCO“
Gast: Axel Ranisch, Regisseur

Eintritt: 5,-EUR

Sonntag, 14.12.2014    17.00 Uhr
Adventskonzert mit

Saxophonquadrat Berlin
Eintritt:12,-/8,-EUR

18.12.2014 – 01.02.2014
Vernissage: 18.12.2014    19.00 Uhr

Sinnlichkeit in Form und Farbe
Malerei, Plastik, Collagen

Christine Radecke, Thomsdorf

Freitag, den 09.01.2014    19.00 Uhr
Film in der Kirche
„Der neunte Tag“

Gast: N.N.
Eintritt:5,00 EUR

Sonntag, den 18.01.2015   17.00 Uhr
Neujahrskonzert mit dem Ensemble

 Joachim Schäfer, Dresden
Eintritt: 12,-/8,-EUR

Müncheberg
14.12.  10.00 Uhr  Gottesdienst 
21.12.  10.00 Uhr  Lektorengottesdienst 
24.12. 16.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
     Krippenspiel 
24.12.  18.00 Uhr  Gottesdienst 
25.12.  10.00 Uhr  Gottesdienst 
28.12.  10.00 Uhr  Lektorengottesdienst 
31.12.  18.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
01.01.  10.00 Uhr Andacht anschließend 
     Neujahrsfrühstück 
04.01.  10.00 Uhr  Gottesdienst 
11.01.  10.00 Uhr  Gottesdienst 
18.01.  10.00 Uhr  Gottesdienst 
25.01.  10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
     mit Kindergottesdienst
01.02.  10.00 Uhr  Gottesdienst 
08.02.  10.00 Uhr  Gottesdienst 

Dahmsdorf
24.12.  14.30 Uhr  Gottesdienst 

Eggersdorf
24.12. 17.00 Uhr Lektorengottesdienst mit 
     Krippenspiel 
11.01.  14.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 

Hermersdorf
24.12.  15.00 Uhr  Gottesdienst 
01.02.  10.30 Uhr  Lektorengottesdienst 
 
Hoppegarten
24.12.  16.00 Uhr  Lektorengottesdienst 
08.02.  09.00 Uhr  Lektorengottesdienst 

Gottesdienste Ev. Kirchengemeinde Müncheberger Land

Jahnsfelde
24.12.  17.00 Uhr  Gottesdienst 
18.01.  10.30 Uhr  Lektorengottesdienst 

Münchehofe
24.12.  17.00 Uhr  Gottesdienst

Obersdorf
24.12.  14.30 Uhr  Gottesdienst 
18.01.  09.00 Uhr  Lektorengottesdienst 

Trebnitz
24.12.  15.00 Uhr  Lektorengottesdienst 

Christenlehre 
im Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer
1. Gruppe: mittwochs ab 15.00 Uhr 
2. Gruppe: donnerstags ab 15.00 Uhr

Konfi rmanden
im Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer:
1. und 3. Mittwoch im Monat von 
17 - 18.30 Uhr für Kinder der 7. Klasse 
2. und 4. Mittwoch im Monat von 
17 - 18.30 Uhr für Kinder der 8. Klasse

Posaunenchor Müncheberg
donnerstags
ab 17.15 Uhr Nachwuchsbläser (1. Gruppe)
ab 18.15 Uhr Nachwuchsbläser (2. Gruppe)
ab 19.15 Uhr Erwachsene

Posaunenchor Hoppegarten
freitags ab 18.30 Uhr Gemeinderaum 
Hoppegarten

Bastelkreis
donnerstags ab 15.00 Uhr in der Sakristei

Frauenkreis Obersdorf
nach Absprache

Dr. med. Sebastian Alscher
Facharzt für Allgemeinmedizin

Dr. med. Sebastian Alscher
Facharzt für Allgemeinmedizin

Ernst-Thälmann-Str. 64 15374 Müncheberg•

Tel: 033432 - 91 90 77

Ich wünsche meinen lieben
Patientinnen und Patienten
ein besinnliches Weihnachtsfest,
einen guten Rutsch und für
2015 viel Glück, Erfolg und
vor allem Gesundheit.

Wenn zum 1. Advent in unserer Region die 
Vorweihnachtszeit eingeläutet wird, gehört 
der Auftritt des evangelischen Posaunencho-
res Müncheberg sicher zu den musikalischen 
Höhepunkten. So auch in diesem Jahr. Als um 
10 Uhr die Kirchenglocken läuteten, ström-
ten immer noch Menschen in die voll gefüllte 
Kirche. Selbst die nachgestellten Stuhlreihen 
reichten für die ca. 300 Besucher nicht aus, 
sodass sogar einige Besucher stehen muss-
ten. Dafür wurden sie aber mit einem fast 
2-stündigen Konzert im Rahmen eines Bläser-
gottesdienstes belohnt. Und dieses Advents-

konzert hatte einiges zu bieten. Zum einen 
brillierte der Posaunenchor unter der Leitung 
von Friedemann Scholle bei verschiedenen 
weihnachtlichen Suiten in Doppelchorbeset-
zung im Zusammenspiel mit den Pauken und 
dem Schlagwerk, das in souveräner Manier 
Sebastian Bade spielte. Zum anderen gab es 
natürlich auch bekannte weihnachtliche Lie-
der zum Mitsingen, aber auch Werke und Be-
arbeitungen weihnachtlicher Weisen alter und 
neuer Meister zu hören. Am Flügel rundete 
die Pianistin Kathrin D. Weber im Zusammen-
spiel mit den Bläsern, bei den Begleitungen 

der Liedstrophen und 
beim Vortragen eini-
ger Eigenkompositio-
nen das sehr schöne 
Konzert ab.
Auch die neue Nach-
wuchsbläsergruppe, 
die seit einem Jahr 
das Spielen der Trom-
pete oder des Horns 
erlernt, konnte stolz 
das ein oder andere 
Stück mitspielen. Dies 
machte nicht nur ih-
nen selbst und ihren 
Eltern Freude, son-
dern auch ihr Chorlei-
ter Friedemann Schol-
le war sehr stolz auf 
die Leistung „seiner 
Nachwuchsbläser“.

Am Ende dieses abwechslungsreichen Kon-
zertes, als die Zuhörer gerade eine Zugabe 
fordern wollten, erhob sich der Bläserchor 
plötzlich  und stimmte zusammen mit dem Flü-
gel und den Percussion‘s das Lied „Atemlos“  
an, welches  anlässlich des 10-jährigen Chor-
leiterjubiläums extra auf den Chorleiter  umge-
schrieben wurde. So wollten ihm alle Bläser 
auf eine ganz besondere Art und Weise für 
seine Arbeit danken. 
Nach dem Konzert gab es die Gelegenheit, 
die brandneue CD von Kathrin D. Weber zu 
erwerben oder bei einem leckeren Bratapfel  
und einer Tasse Kaffee mit den Musikern das 
Erlebte und Erfahrene auszutauschen. Für die 
insgesamt 44 Musiker gab es dann noch eine 
leckere Torte mit einem aufgedruckten Bläser-
gruppenfoto als Erinnerung zu bestaunen und 
zu genießen.

Müncheberger Posaunen spielten zum 1. Advent in Müncheberg
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RRico Streul

Bestattungshaus
Hausbesuche • Erledigung aller FormalitätenHausbesuche • Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge • Erd-, Feuer-, See- und FriedwaldbestattungenBestattungsvorsorge • Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen
Überführungen • HaushaltsauflösungenÜberführungen • Haushaltsauflösungen

Beantragung der Hinterbliebenenrente durch unser Haus.

Auf Wunsch auch Vermittlung von Blumenschmuck.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar   -

unter 033432 / 74 70 98

in 15374 Müncheberg

• Ernst-Thälmann-Straße 72

24h

Paul Hänseler

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch

Wort, Schrift, Blumenschmuck und Geldzuwendungen

sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte meines lieben

Mannes, Vaters, Opas und Uropas

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch

Wort, Schrift, Blumenschmuck und Geldzuwendungen

sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte meines lieben

Mannes, Vaters, Opas und Uropas

Eggersdorf, im November 2014

sage ich allen Verwandten, Bekannten, Freunden und

Nachbarn meinen herzlichsten Dank.

Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Pfarrer Müller

für seine tröstenden Worte, der Organistin Frau Müller,

dem Bläserchor, der Diakonie Seelow, dem Blumenhaus

Armin Weißgerber sowie dem Bestattungshaus Rico

Streul für die hilfreiche Unterstützung und liebevollen

Ausgestaltung der Trauerfeier.

sage ich allen Verwandten, Bekannten, Freunden und

Nachbarn meinen herzlichsten Dank.

Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Pfarrer Müller

für seine tröstenden Worte, der Organistin Frau Müller,

dem Bläserchor, der Diakonie Seelow, dem Blumenhaus

Armin Weißgerber sowie dem Bestattungshaus Rico

Streul für die hilfreiche Unterstützung und liebevollen

Ausgestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Wanda Hänseler

Im Namen aller Angehörigen

Wanda Hänseler

Karl-Heinz Tilche

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift und Blumenschmuck sowie
ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte meines
lieben Mannes

sage ich allen Verwandten, Bekannten, Freunden,
Nachbarn, Arbeitskolleginnen und Kollegen
meinen herzlichsten Dank.
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Saul für
die tröstenden Worte des Abschieds,
Yves Kowalski für seine tatkräftige Unterstützung,
dem Blumenhaus Armin Weißgerber sowie dem
Bestattungshaus Rico Streul für die würdevolle
Ausgestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Petra Tilche
Im Namen aller Angehörigen
Petra Tilche
Müncheberg, im Oktober 2014

Bestattungshaus

Bestattungshaus

Bestattungshaus

Karl-Marx-Str. 28 • 15374 Müncheberg • Tel.: (033432) 378 Breite Str. 32 • 15306 Seelow • Tel.: (03346) 88 966

Weißgerber

Weißgerber

Weißgerber
24h - Dienst • Särge in allen Preislagen24h - Dienst • Särge in allen Preislagen

Überführung In- u. Ausland • eigene Kühlanlage
Erledigung aller Formalitäten

Abschluß von Vorsorgeverträgen
Eigene Aufbahrung & Trauerhalle

Beantragung der Witwenrente

M. Hildebrandt
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Danksagung

Gerhard Schulze

Erloschen ist das Leben Dein,

Du wolltest gern noch bei uns sein.

Wie schmerzlich war´s vor Dir zu stehen,

dem Leiden hilflos zuzusehen.

Du fandest den Frieden, ruhe sanft

und hab für alles vielen Dank.

Wir werden Dich nie vergessen.

Für die herzliche Anteilnahme durch Wort,

Schrift, Geldzuwendungen und Blumenschmuck

sage ich im Namen der Angehörigen herzlichen

Dank.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Rico

Streul, der Rednerin Frau Simmat für ihre

einfühlsamen Worte der Erinnerung und des

Abschieds sowie dem Blumenhaus Armin

Weißgerber.

Im Namen aller Trauernden

Margitta Schulze

Im Namen aller Trauernden

Margitta Schulze

Jahnsfelde, im Oktober 2014

Jahnsfelde, im November 2014

Reinhard Liebig

Aus unserem Leben bist Du gegangen

in unseren Herzen wirst Du bleiben.

Aus unserem Leben bist Du gegangen

in unseren Herzen wirst Du bleiben.

Für die herzliche und aufrichtige Anteilnahme durch Wort,

Schrift und Geldzuwendungen in den Tagen des Abschieds

unseres lieben Entschlafenen

Im Namen aller Angehörigen

Sylvia Kriening und Tochter Nancy

Im Namen aller Angehörigen

Sylvia Kriening und Tochter Nancy

sagen wir allen Verwandten, Bekannten,

Freunden und Nachbarn unseren herzlichsten Dank.

Besonderer Dank gilt dem gesamten Team vom

Bestattungshaus Rico Streul, der Försterin vom

Friedwald Hangelsberg sowie

den Mitarbeitern des Hermes Versandes.

Danksagung

Ein besonderer Dank gilt den Kolleginnen und
Kollegen des ZALF´s Müncheberg, die uns eine
besondere Stütze waren, sowie allen Freunden

und Bekannten.
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Saul für

seine offenen Worte des Abschieds sowie dem
Bestattungshaus Rico Streul für die liebevolle

Ausgestaltung der Trauerfeier auf dem
Waldfriedhof, sowie die würdevolle Beisetzung

auf der Ostsee.

Danken möchten wir für die Anteilnahme am Tod
meines Mannes, unseres Vaters und Opas

Im Namen aller Angehörigen

Ilona Bartelt
Müncheberg, im September 2014

Joachim
Bartelt
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Sie können den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnum-

mer erreichen:           116 117
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird 
täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgetages durchgeführt. In Abweichung hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 
samstags, sonntags, gesetzlichen Feiertagen und am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte

Der zahnärzliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, mit Sprechzeiten von 09 - 11 Uhr und 16 - 18 Uhr.

13.12.2014 Frau Dr.-med. Stange 15344 Strausberg, Wriezener Str. 32 Tel.: 03341/ 31 37 84 Privat: 03341/ 22 05 3

14.12.2014 Frau Dipl.-Stom. Jegerow 15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 1 Tel.: 03341/ 31 18 77 Privat: 03334/ 38 25 23

20.12.2014 Herr ZA Huber-Bleienheuf 15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 58 Tel.: 03341/ 20 69 790 Privat: 0170/ 85 72 91 9

21.12.2014 Frau Dipl.-Stom. Opitz 15370 Petershagen, Johannenstr. 60 Tel.: 033439/ 71 83 Privat: 033439/ 71 83

24.-27.12.14 Herr ZA Garbe,  15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 27 Tel.: 03342/ 80 517 Privat: 03342/ 77 56

28.12.2014 Frau ZÄ Krueger 15370 Petershagen, Goethestraße 17 Tel.: 033439/ 63 63 Privat: 033439/ 63 63 

31.12.-1.1.15 Herr Dipl.-Stom. Sternickel, 15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 55 Tel.: 03342/ 20 00 07 Privat: 03342/ 20 02 50

03.01.2015 Herr Dipl.-Stom. Sternickel, 15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 55 Tel.: 03342/ 20 00 07 Privat: 03342/ 20 02 50

04.01.2015 Herr ZA Rode 15344 Strausberg, E.-Thälmann-Str. 87 Tel.: 03341/ 42 33 22 Privat: 01617 10 33 66 9 

10./11.01.15 Frau ZÄ Jänisch 15344 Strausberg, Am Försterweg 93 Tel.: 03341/ 42 31 16 Privat: 0151/ 52 25 42 43

17./18.01.15 Frau Dipl.-stom. Simowa 15344 Strausberg, Otto-Grotewohl-Ring 3 Tel.: 03341/ 31 21 28 Privat: 0152/ 23 34 53 67

24./25.01.15 Frau Dr. med. Kulse 15344 Strausberg, Weinbergstr. 6 Tel.: 03341/ 31 10 59 Privat: 033439/ 7 86 67

Tierärzte im Bereich

TA H. Irmscher  Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg,  Tel. 03341/ 47 58 05, Funk 0172/ 38 47 810
Dr. med. vet. Lechelt Tempelberger Weg 1, 15548 Heinersdorf,  Tel. 033432/ 7 22 93
Dr. C. Krüger  Eberswalder Str. 63a, 15374 Müncheberg,  Tel. 033432/ 75 81 47, Funk 0179/ 5 22 05 13

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger Wohnungsgesellschaft mbH 

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern od. Wohnungen, die von der MWG mbH verwaltet werden, ist an Wochenenden 
und Feiertagen der Bereitschaftsdienst der Firma S-H-M GmbH, Tel. 033432/ 8 91 27 (ab Freitag 16.00 Uhr bis Sonntag) zu erreichen. 

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“ für Trink- und Abwasser
Telefon: 033433/ 669-66

Polizei / Notruf: 110, Feuerwehr / Rettungsstelle: 112
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